Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/2744 


Der Chef 

des Presse- und Informationsamtes 
der Bundesregierung 


Bonn, den 20. Oktober 1971 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Broschüre ,, Bundesrepublik Deutschland" 

Bezug; Kleine Anfrage des Abgeordneten Strauß und Genossen 
- Drucksache VI/2695 - 


Ich beantworte die Kleine Anfrage wie folgt: 


1. Trifft es zu, daß im Bundespresseamt eine zehnsprachige Propa- 
gandabroschüre „Bundesrepublik Deutschland", die bei einer 
Auflage von 125 000 Grundkosten in Höhe von fast 100 000 DM 
verursachte, vom Versand zurückgerufen und eingestampft wer- 
den mußte, weil sie Zwischentitel kommunistischer Sprach- 
tendenz enthielt? 

Nein, dies trifft nicht zu. Das Farbmagazin „Bundesrepublik 
Deutschland" ist keine Propagandabroschüre, sondern dient der 
Öffentlichkeitsarbeit im Ausland. Sie wurde auch nicht in zehn 
Sprachen, sondern in einer deutschen und drei fremdsprachigen 
Fassungen herausgegeben. Den fremdsprachigen Ausgaben lag 
dieselbe deutsche Fassung zugrunde. Diese enthielt selbstver- 
ständlich keine Zwischentitel „kommunistischer Sprachten- 
denz". Davon haben sich alle Bundestagsabgeordneten überzeu- 
gen können, da ihnen Anfang 1971 ein Exemplar der Broschüre 
übersandt wurde. Die Gesamtauflage belief sich auf 231 000 
Stück bei rund 1,60 DM pro Exemplar. Bei der Übersetzung der 
Publikation in die englische Fassung ergaben sich an wenigen 
Stellen unkorrekte Bezeichnungen für die Bundesrepublik 
Deutschland, die aber ebenfalls keinerlei „kommunistische 
Sprach tendenz" hatten. Die verwendeten Begriffe entsprachen 
dem, was sich in der Presse des westlichen Auslands teilweise 
eingebürgert hat. Dennoch habe ich einen Neudruck dieser 
Sprachfassung verfügt, da das Presse- und Informationsamt mit 
besonderer Sorgfalt darauf achten muß, daß in seinen Publika- 
tionen die Bundesrepublik Deutschland ganz korrekt bezeichnet 
wird. 
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2. Ist es zutreffend, daß ein der SPD angehörender Referent des 
Bundespresseamtes für die kommunistischen Zwischentitel ver- 
antwortlich ist? 

Der für die Broschüre verantwortliche Referent gehört nicht der 
SPD an. Im übrigen ist die Frage gegenstandslos, da auch die 
von mir beanstandeten Stellen keine kommunistische Tendenz 
enthielten. 


C. Ahlers 
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